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Riskanter Alkoholkonsum: ein 
wichtiger Gesundheitsfaktor

� 7,5% der Morbidität; 195.000 vorzeitige Todesfälle pro 
Jahr in der EU

� bei 15-29 Jährigen: 25% der Todesfälle bei Männern 
und 10% der weiblichen Todesfälle durch 
übermäßigen Alkoholkonsum verursacht

� Alkoholmissbrauch ist ein wesentlicher Risikofaktor 
für chronische Krankheit – Herz-/Kreislauf, Krebs…

� Hohe wirtschaftliche Belastung : etwa 125 Mrd € = 
1,3% des Bruttoinlandsproduktes (2003)



Riskanter Alkoholkonsum:  Ein 
europäisches Problem

� Verbrauch insgesamt stabil, teilweise gesunken  -
aber Europa hält den Weltrekord im Alkoholkonsum

� Die meisten Länder in der EU haben ähnliche 
Probleme
• Alkoholkonsums bei Minderjährigen

• Alkohol am Steuer

• “Binge drinking”



Eurobarometer 331/2010:

� Häufiges Rauschtrinken: 
5 Getränke oder mehr
mindestens einmal pro 
Woche

� Gehäuft in der 
Altersgruppe 15-24 
Jahre (33%)

Binge drinking
Trinken bis zum Rausch! 

LU= 14% 

EU=29 %



Zugang zu Alkohol
Flash Eurobarometer 330/May 2011: Jugendliche (15-24 Jahre) wurden interviewt

,

Kein großer Unterschied 
zwischen den verschiedenen 

Altersgruppen



Evolution 1990-2010 EU-Todesfälle

Etwa 25% aller Todesfälle sind 
Alkoholbedingt

Source: CARE (EU road accidents database)

2010 Ziel: Anzahl Todesfälle zu halbieren

EU Todesfälle



Die EU-Strategie-Prozess

� 2006 - Mitteilung der Kommission: EU-Strategie zur
Unterstützung der Mitgliedstaaten bei der Verringerung
alkoholbedingter Schäden
2007 – EU Forum Alkohol und Gesundheit - Plattform für 
freiwillige Maßnahmen, Nationaler Ausschuss zur 
Alkoholpolitik

� 2009 - Erste Fortschrittsbericht : MS Konvergenz in der 
Alkoholpolitik; freiwillige Maßnahmen vom Stakeholdern

2009 Schlussfolgerungen des Rates - die Kommission soll 
Prioritäten für die nächste Phase identifizieren

� 2011/12 Alkohol-Strategie Evaluierungsprozess
•



Schwerpunktthemen der Strategie

• Schutz von Jugendlichen, Kindern und des  
ungeborenen Kindes

• weniger Verletzungen und Todesfälle durch 
alkoholbedingte Verkehrsunfälle

•
Vorbeugung alkoholbedingter Schädigungen bei 
Erwachsenen und Verringerung der Auswirkungen auf 
den Arbeitsplatz

• Information und Bewusstseinsbildung 

• Entwicklung einer gemeinsamen Evidenzgrundlage



Umsetzung der Strategie
• Koordinierung vom

Maßnahmen auf 
Gemeinschaftsebene

• Zusammenarbeit mit 
Mitgliedstaaten

• Zusammenarbeit mit 
Stakeholdern

EU Forum 
Alkohol und 
Gesundheit

Ausschuss
Nationale

Alkoholpolitiken
und -maßnahmen

Mitgliedstaaten

•Andere EU-Politik
- Verkehr

- Jugend

- IT 

-Forschung

- Arbeit

- Besteuerung

-Datenausschuss
- Zusammenarbeit

mit der WHO

Alkohol 
Datensammlung

EU-Gesundheits-
programm

Wissenschaftliche 
Fachgruppe

Plenarsitzungen

Task Forces

Open ForumOpen Forum

- Projekte
-öffentliche  

Ausschreibung
- Konferenzen



EU-Forum Alkohol und  Gesundheit

Multi-Stakeholder-Plattform für Selbstverpflichtungen

Werbetreibende, Rundfunkanstalten, 
Verlage, Medien

Gesundheit, Jugend und Verbraucher 
Medizin. Berufe, Sozialversicherung

Alkoholproduzenten, 
Großhändler, Einzelhändler

Beobachter: Mitgliedstaaten, WSA, WHO, 
anderen internationalen Organisationen

Dienste der  Kommission



Entwicklung in den Mitgliedstaaten

• Nationale Alkoholstrategien: 
� Konsolidierung und Revision - 1/3 seit 2006 überarbeitet

• Alkoholkonsum bei Minderjährigen:
� Trend zu höheren Altersgrenzen für den Alkoholverkauf

- für alle alkoholischen Getränke ≥ 18 Jahre 16   MS
- 18 Jahre für bestimmte Getränke 6   MS
- für alle Getränke <18 Jahre 5   MS

• Alkohol am Steuer
� Trend zu niedrigeren Grenzwerten für Blutalkohol

� Mehr Alkoholtests, Alkolocks

� Weitere verbreitete Sensibilisierungsmaßnahmen

• Nur geringer Fortschritt:
� Alkohol bei Erwachsenen im allgemeinen und insbesondere am Arbeitsplatz

� Reduzierung der Schädigungen bei Kindern von erwachsenen 
Alkoholkonsumenten



EU-Forum Alkohol und Gesundheit
Fortschritte seit der Gründung (2007) 

• 50 Gründungsmitglieder im Jahr 2007 
� 67 Mitgliedern im Jahr 2012

• 72 Selbstverpflichtungen „commitments“ im Dezember 
2007
� 210 im Januar 2012

• Transparenz
� Detaillierte Pläne und jährliche Berichterstattung

� Online-Datenbank: http://ec.europa.eu/eahf/



EU-Forum Alkohol und Gesundheit:
Freiwillige Maßnahmen nach Schwerpunkten

Eindämmung des Alkoholkonsums bei
Minderjährigen

Verhaltensänderung bei Kindern und
Jugendlichen

Durchsetzung von Altersgrenzen
(Jugendschutz)

Information und Fortbildung: Auswirkungen
des Alkoholmissbrauchs

Information und Fortbildung:
verantwortungsbewusster Konsum

Konzepte zur Verbraucherinformation

Alkohol-Marketing



Beispiele Selbstverpflichtungen
Verbraucherinformation - Etikettierung

• Pernod Ricard: Schwangerschafts-Logo auf allen Produkten 
2007

• Heineken: Hinweise zum verantwortunfsbewusstem Umgang
auf 80% der Etikette 2008

• SABMiller: einer von drei Warnungen ab 2010
in 9 EU-Ländern

• CEEV: Wine in Moderation Verweis auf Etiketten 2011

• Eurocare
• Entwicklung von Warnhinweisen 2010
• Projekt 2010: Übersicht der Etikettierung für 

alkoholische Getränke in der EU



Mitgliedstaaten   Etikettierung

• Frankreich: Warnung vor Alkoholkonsum 
während der Schwangerschaft obligatorisch 
seit 2007

• UK: Einigung zwischen Regierung und 
Industrie im Jahr 2007

� Alkoholgehalt in "Einheiten"

� Trink-Richtlinien

� Risiken im Zusammenhang mit 
Schwangerschaft



Evaluierung der Umsetzung der 
EU-Strategie

• Erste vorläufige Ergebnisse im Frühjahr 2012

• Abschlussbericht Ende  2012

Evaluierung

EU-Forum Alkohol
und  Gesundheit

Evaluierung der 
gesamten EU-

Alkoholstrategie
Ergebnisse und 

Mehrwert

Evaluierung
des  Ausschusses

Nationale
Alkoholpolitik
und Maßnahmen



Nächste Schritte

• Evaluierung

• Verknüpfung von Strategien – Chronische 
Krankheiten? Risikofaktoren? 
Zielgruppen? Settings?

• Mehrwert für Mitgliedstaaten



Weitere Informationen, Berichte, 
Datenbanken ...

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

http://ec.europa.eu/health/alcohol/policy/index_en.htm


